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Vorname Nachname Geburtsdatum  
Heidi Maaß 23.03. runder  
Donata Kruse 24.03. runder  
Roland Kürschner 07.04. 70 
Christoph Rohr 12.04. 50 
Christian Kruse 24.04. 65 
Irene Andre' 03.05. runder  
Karin Malonnek 15.05. halbrunder 
Klemens Brandt 15.05. 70 
Alice Bähre 30.05. halbrunder 

 
 
… ebenfalls ganz herzlich Ulrike Schwabe und Matthias Walter zur Geburt ihrer 
Tochter Amalia. 
Amalia erblickte am 3. März das Licht der Welt und verkürzt jetzt bei ihren Eltern 
vermutlich die ein oder andere Nacht ein ganz klein wenig.  
Es könnte also durchaus sein, dass solche Momente die ambitionierten Ziele (Auf-
stieg Ü40?) der Fußballmannschaft von Matthias in der kommenden Saison durch-
kreuzen und deshalb noch einmal neu bewertet werden müssen.  
Doch genug der Spekulationen.  
Wir würden uns sehr freuen, wenn Matthias trotzdem noch Gelegenheit und auch 
Lust hat, seinem Hobby, dem Fußballspielen, nachzugehen. 
Seitens der Fußballabteilung und des Vorstandes wünschen wir Ulrike und Matthias 
von dieser Stelle erst einmal ganz viel Freude mit der kleinen Amalia.  
Genießt die kommenden Momente und für euch als Familie alles Gute für die  
Zukunft. 
 
„Liebe Geburtstagskinder, liebes Elternpaar, seitens des Vorstandes gratulieren wir 
von dieser Stelle auch noch einmal ganz herzlich zu euren besonderen Geburtsta-
gen und zur Geburt der Tochter.  
Wir wünschen euch alles Gute, vor allen Dingen Gesundheit!“ 
 
Der Vorstand 
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Bericht des Vorstandes über das Jahr 2023 
Sportlich und bei den Mitgliederzahlen liegt ein erfolgreiches Jahr hinter uns.  
Natürlich ist immer „Luft nach oben“, aber wir sind nach wie vor ein Amateurver-
ein, der von Ehrenamtlichen in deren Freizeit geleitet wird. Insofern sind unsere 
Schritte sicherlich kleiner, aber nicht weniger zielgerichtet. 
 

Beginnen möchte ich meinen Rückblick aber auch in diesem Jahr mit einem herz-
lichen Dankeschön bei allen Sportlerinnen und Sportlern, bei den Trainern, 
Übungsleitern und Betreuern, den fleißigen Eltern und engagierten Helfern.  
Es gab eine Vielzahl an erfolgreichen sportlichen Momenten, Niederlagen oder 
auch Verletzungen. Es wurde häufig diskutiert, manchmal auch gestritten, nicht im-
mer ist jede(r) mit unseren Entscheidungen einverstanden. Uns haben einige Punkte 
aber gezeigt, dass miteinander reden immer besser ist als übereinander reden.  
Wir möchten deshalb in Zukunft noch stärker auf den Austausch und Dialog setzen. 
Wir versprechen uns davon weniger Diskussionsbedarf und mehr Verständnis für 
ehrenamtliches Engagement.  
 

Doch kommen wir jetzt zu den Aktivitäten, Themen und Aufgaben die weniger 
bis gar nicht in den sportlichen Blickpunkt rücken, uns Vorstandsmitglieder aber 
nicht nur in den Vorstandssitzungen 2023 sondern auch der Durchführung gefor-
dert bzw. beschäftigt haben. 
 

Zu Beginn des Jahres gab es erneut die Aktion der REWE-Gruppe „Scheine für 
Vereine“. Sie hat uns erneut Prämien beschert, die Sven Dembski für den FCB 
bestellt hat.  
 

In der ersten Jahreshälfte reifte angesichts der hohen Kosten im Energiesektor der 
Plan für eine LED-Umstellung unseres Flutlichtes. Zu Beginn der Überlegungen war 
uns noch nicht ganz so bewusst, wie zeitintensiv sich die Realisierung entwickeln 
würde. Nach einem (erforderlichen) Beratungsgespräch mit dem LSB, wurde das 
allen Beteiligten allerdings sehr schnell klar.  
 

Es folgten: 
 Eine Beleuchtungsberatung durch einen externen Mitarbeiter, 
 die Information zu den möglichen Fördergeldern, 
 Einholung von Angeboten für die Umsetzung 
 Standsicherheitsprüfungen der einzelnen Flutlichtmasten, 
 Überprüfung der elektrischen Zuleitungen. 

 
Auch bei der Fußballstadtmeisterschaft Mitte des Jahres haben zahlreiche Vor-
standsmitglieder tatkräftig unterstützt und zum guten „Feed Back“ beigetragen. 
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Für den Senioren- bzw. Seniorinnensport der Frauen-Fit-Gym-Abteilung wurde 
genau wie in 2022 ein(e) Übungsleiter/-in gesucht, aber auch in 2023 und bis zum 
heutigen Tag noch immer erfolglos. 
 

Auf Wunsch unserer Clubhauspächterin haben wir den SKY-Vertrag fristgerecht 
beendet, mangelndes Interesse an Zuschauern und zu hohe Vertragskosten hatten 
uns zu diesem Schritt bewogen. 
 

Das im September 2022 mit dem Erstkontakt begonnen Projekt „Stickerstars“ 
wurde dann unter der Federführung von Sven Dembski durchgeführt. Das an die 
Panini-Bilder angelehnte Projekt hat nach unserer Einschätzung allen Spaß gemacht 
und wird eine hoffentlich bleibende Erinnerung in vielen Haushalten sein. 
 

Auch der Bennigser Ortsrat hat uns in 20213 sehr großzügig mit einer Spende für 
unser Tischtennistrainingslager in Clausthal-Zellerfeld und die Anschaffung von 
neuen Tischtennistischen unterstützt, dafür sagen wir auch an dieser Stelle einmal 
mehr und ganz herzlich „Dankeschön“! 
 

Aufgrund deutlich gestiegener Energiekosten haben wir gegen Ende des Jahres beim 
Landessportbund einen Antrag auf Energiekostenzuschuss gestellt und auch be-
willigt bekommen. 
 

Die Fußballer/-innen haben uns auch in 2023, dieses Mal sogar mit 2 Ständen auf 
dem Bennigser Weihnachtsmarkt vertreten und konnten so vermutlich ihre Mann-
schaftskasse aufbessern. 
 
Der Mitgliederbestand stellt sich per 01.01.2024 wie folgt dar: 
 

        männlich  weiblich  gesamt 
Jugendliche (bis 18 J.)  189   56    245 
Erwachsene/Rentner  244   81    325 
zusammen     433   137   570 
 

Gegenüber dem Vorjahr bedeutet das eine Zunahme um 49 Vereinsmitglieder  
oder auch 8,6 %.  
 

Selbstverständlich bedanken wir uns seitens des Vorstandes noch einmal ganz 
besonders bei allen Förderern, Sponsoren und Geschäftspartnern für die Unter-
stützung im abgelaufenen Geschäftsjahr.  
 
Bennigsen, im Februar 2024   Udo Schulz 
           1. Vorsitzender 
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Auszug zur Jahreshauptversammlung 2024 
Seit der JHV 2023 hatte der Verein drei Todesfälle zu beklagen. Die Versammlung 
erhebt sich zu einer Schweigeminute zum Gedenken an: 
 

 Sigrid Röttger   † am 14.11.2023 im Alter von 91 Jahren 
 Dietmar Kleinert  † am 19.03.2024 im Alter von 84 Jahren 
 Volker Bradler   † am 27.03.2024 im Alter von 74 Jahren 

 
Geehrt wurden in diesem Jahr: 
Mit der „Silbernen Ehrennadel“ für 20-jährige ununterbrochene Vereinsmit-
gliedschaft:   Hans-Jürgen Hoppe  Roland Kürschner (n.a.) 
Mit der „Goldenen Ehrennadel“ für 35-jährige ununterbrochene Vereinsmit-
gliedschaft:   Jens Lohe     Hartmut Wollentin   
     Harald Remtisch   Henning Ziersch (n.a.)  
     Timo Brandt (n.a.) 
Für 50-jährige Vereinstreue wurden geehrt: 
     George Wasirin   Udo Schulz   
     Karl-Heinz Schmidt (n.a.) 
Für 60-jährige Vereinstreue wurden geehrt: 
     Heinrich-Carl Werner 
Für 70-jährige Vereinstreue wurden geehrt: 
     Hans-Henning Kasten (n.a.)  Jürgen Steinmann (n.a.) 
 (nicht anwesend [n.a.] werden nachträglich überreicht) 
 
Rückblick auf das Jahr 2023 

 Erneute Teilnahme an REWE-Aktion „Scheine für Vereine“ 
 Karl-Heinz-Parplies-Turnier (Ortspokal) unter der Regie von Tim Kiesel 
 Start der geplanten Umrüstung der Flutlichtanlage Hartplatz auf LED 
 Ausrichtung der Fußballstadtmeisterschaft Mitte des Jahres 
 Übungsleiter/-innensuche für Senioren/-innensport weiterhin fortgesetzt 
 Beendigung SKY-Vertrag in der zweiten Jahreshälfte 
 Durchführung „Projekt Stickerstars“ ein voller Erfolg 
 Spende Ortsrat Bennigsen und Sportring Springe für TT-Trainingslager in 

Clausthal-Zellerfeld und neue TT-Tische 
 Antrag auf Energiekostenzuschuss beim LSB gestellt 
 Teilnahme am Bennigser Weihnachtsmarkt mit 2 Verkaufsständen 
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Ausblick für das Jahr 2024 
 Umrüstung der Flutlichtanlage auf LED, Fördermittelbewilligung liegt vor, 

Mitarbeit durch Vereinsmitglieder gefragt 
 Suche nach einer/einem Clubhauspächter/-in, es sind durchaus Vor-

schläge erwünscht 
 Neue Clubhausdekoration, hierzu folgt noch aktuelle Informationen im 

Verlauf der JHV/Mitgliederversammlung 
 Energieberatungsgespräche wg. neuer Heizung erforderlich 
 Antragstellung Fördergelder Heizungserneuerung 
 Teilnahme Runder Tisch/Projekt „Treffpunkt für Jugendliche“ 

 

U. Schulz bedankt sich bei seinen Vorstandsmitgliedern, Abteilungsleitern,  
Gremien in allen Abteilungen für ihre Mitarbeit. Gleichzeitig fordert er die Mitglie-
der auf, sich ehrenamtlich im Verein zu engagieren. 
 

Bericht der Kassenwartin Ulrike Wallus: 
Siehe Gewinn- und Verlustrechnung 2023 sowie Anmerkungen zum Abschluss  
Die Kassenwartin Ulrike Wallus nimmt zusätzlich zu folgenden Punkten Stellung:  

 Energiepreise aufgrund Ukraine Krise gestiegen  
 Flutlichtanlage wird zu ca. 85% aus Fördergeldern bezahlt  
 Hallennutzungsgebühr wurde seitens der Stadt Springe 2023 abgeschafft 
 Bis auf einen Werbepartner haben alle anderen bezahlt 

 

Den Bericht der Kassenprüfer gibt Marianne Stöber ab: 
Die Kassenprüfung wurde am 15.03.2024 durchgeführt und hat keine Beanstan-
dungen ergeben. Ein besonderer Dank geht an die Kassenwartin Ulrike Wallus. 
 
Die anschließende Wahl des Vorstandes ergab folgende Ergebnisse: 
1. Vorsitzender:    Wiederwahl   Udo Schulz 
2. Vorsitzender:    Wiederwahl    Sven Dembski 
Kassenwartinnen:    Wiederwahl   Ulrike Wallus 
Schriftführer:     Wiederwahl   Stefan Karl 
Marketing/Sponsoring:       vakant 
Festausschuss:    Wiederwahl   Petra Schulz, Manuela Hoffrage 
 
Das Amt Vereinsjugendwart ist vakant, es erfolgen keine Vorschläge, keine Wahl. 
Die Jugendleiter der Abteilungen Fußball und Tischtennis werden dieses Amt gemein-
schaftlich ausführen: Andreas Ochs (FU) und Jan Pulka (TT). 
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Auf den jeweiligen Abteilungsversammlungen wurden die entsprechenden Abtei-
lungsleiter bereits gewählt, welche es heute durch Abstimmung zu bestätigen gilt. 
Die Bestätigung wird per Blockwahl durchgeführt. 
 Turnen:    Ursel Joppig (Stellvertreterin Ingrid Röhl) 
 Fußball:    Uwe Dembski (Stellvertreter Andreas Ochs) 
 Tischtennis:   Holger Pfeiffer (Stellvertreter Jan Pulka) 
 Badminton:   Torsten Goldberg 
 

Zu Kassenprüfern werden vorgeschlagen und einstimmig, bei 7 Enthaltungen,  
gewählt:  Marianne Stöber  Frank Hoffrage  Silke Karl   
 Simon Falk    Marietta Stange  Dennis Niewert 
 Nadine Than   Marita Gniesmer  Jonas Knappersbusch 
 

Zu Ehrenratsmitgliedern werden vorgeschlagen und einstimmig, bei eigener  
Enthaltung gewählt: 
     Hans Prelle  Lieselotte Boulan  Harald Remtisch   
 
Unter TOP 8 Anträge stellt Sven Dembski einen Vorschlag zur Verschönerung des 
Clubhauses vor. Ein kleiner Baustein wird ein Stickerstars-Album sein, welches in 
einer kleinen Vitrine im Clubhaus aufgehängt wird. Ein weiterer Punkt ist ein Vor-
schlag einer Springer Graffiti-Künstlerin (der Bildvorschlag wurde auf der Lein-
wand gezeigt). Der Preis liegt bei 1.500,- Euro. 
Dem Antrag zur Verschönerung des Clubhauses durch das Graffitibild wird auf der 
JHV/Mitgliederversammlung bei 4 Gegenstimmen und 5 Enthaltungen durch die 
Versammlung zugestimmt und somit in Auftrag gegeben. 
 
Verschiedenes 
Simon Falk fragt bezgl. des Jugendtreffpunktes nach, was dort veranstaltet werden 
soll. Eine angeregte Diskussion findet statt, da der Wunsch der Jugendlichen vor-
handen ist, dass auch eine gewisse Lernphase zur Wertschätzung durch Eigenauf-
bau stattfindet.  
Raffael Kokott fragt an, ob bei nichtfinden eines Clubwirtes ein Alternativplan zu 
Öffnungszeiten gibt. Es wird ein Notfallplan erarbeitet. 
Marita Gniesmer fragt an, ob im Geräteraum in der Halle einige Umstellungen 
durchgeführt werden können. Die Zugänglichkeit zu den Turngeräten der Senio-
rengruppe ist stark eingeschränkt. Udo stellt einen Kontakt zu den Vereinen und 
Hausmeister her. Vor Ort sollen dann Ideen besprochen werden. 
 
Vorstand 
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Der erste Heimsieg! 
Die Frauenfußballmannschaft des FC Bennigsen hat Grund zum Jubeln!  
Nach einer Reihe von anspruchsvollen Testspielen haben wir unseren ersten Sieg 
errungen.  
In einem spannenden Spiel am 11. Mai gegen die SG Rodenberg III (Kreisliga  
Frauen HMP/SHG) gelang uns ein verdienter Erfolg. 
Bei hohen Temperaturen wurde die Null mit vollem Einsatz und von jeder Spielerin 
verteidigt und das Unentschieden wäre als neu gegründete Mannschaft bereits ein 
voller Erfolg gewesen. Rodenberg erhöhte den Druck immer mehr und war mit 
fortlaufender Zeit fast nur noch in unserer Hälfte aktiv. Selbst die Torhüterin  
preschte bis zur Mittellinie vor und versuchte sich an mehreren Distanzschüssen. 
Es war aber an diesem Tag kein Durchkommen möglich!  
Unsere Mädels verteidigten das Bennigser Tor mit größtem Einsatz und jeder fand 
nochmal die extra Energie zurückzusprinten oder sich vor den Schuss zu werfen. 
In der Schlussphase sollte dann das ultimative Sahne-Häubchen kommen - Lisa 
Heitsch, eine der talentierten Spielerinnen des FC Bennigsen, setzte noch einen 
drauf, indem sie den entscheidenden Eckball trat, der zum Tor führte.  
Die Freude über dieses Erfolgserlebnis war bei uns riesig und wir sind stolz auf die-
sen ersten Meilenstein. 
Wir wissen - es wird weiterhin diesen Einsatz von jeder einzelnen Spielerin brau-
chen, um weitere Erfolge zu erringen und es wird nicht einfach, wir nehmen die 
Herausforderung jedoch weiter mutig an! 
Lieben Dank, wie immer, an unseren Sponsor Adel Osso sowie an unsere Unter-
stützer aus der 1. und 2. Herrenmannschaft! 
Bin stolz auf euch Mädels, 
 
eure Trainerin Jessica 
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1. Herren 
Da wir im Winter das Ziel festgelegt hatten, so gut es geht nochmal die Spitze an-
zugreifen, sind wir voller Elan in die Rückrunde gestartet. 
Hier haben wir jedoch insbesondere in den ersten Partien Federn gelassen, weshalb 
mehr als Tabellenplatz drei diese Saison nicht mehr möglich ist. Trotzdem gehen 
wir fußballerisch mit unserer größtenteils jungen Mannschaft den eingeschlagenen 
Weg weiter. Insbesondere die Heimspiele gegen Pattensen (1:3 Niederlage) und 
gegen Degersen (3:0 Sieg) seien an dieser Stelle nochmals erwähnt. Hier konnten 
wir zeigen, dass wir ohne Probleme mit der Spitze mithalten können und vor allem 
erfrischenden Offensivfußball aufs Feld bringen können. 
Nun gilt es die Saison mit möglichst drei Siegen aus den verbliebenen drei Spielen 
abzuschließen. Vor der Saison konnte mit dieser Platzierung und der größtenteils 
sehr ansprechenden Leistung sicherlich niemand rechnen, weshalb wir jetzt schon 
zufrieden und auch ein wenig stolz auf diese Saison blicken können. 
Wir als Mannschaft und Trainerteam möchten uns hier schon mal bei allen  
Zuschauern und Verantwortlichen bedanken, die uns immer tatkräftig unterstützt 
haben. 
 
Hendrik Scharfen / Marcel Jäkel 
Trainerteam  

 
2. Herren 

 
Die Mannschaft startete mit 6 Punkten in die Rückrunde 23/24. In der Rückrunde 
gelangen uns Siege gegen Arnum, Kirchdorf, Alvesrode, Alferde und zwei Unent-
schieden gegen Steinkrug und Lemmie. Damit stehen wir bei noch einem ausste-
henden Spiel gegen Mitterode bei 20 Punkten. 
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Da es meine letzte Saison als Betreuer der 2. Herren ist, möchte ich mich bei allen 
FCBlern für die Unterstützung bedanken. 
Ich wünsche allen Mannschaften viel Erfolg in der Zukunft. 
Wir sehen uns ganz bestimmt das ein oder andere Mal bei einem kalten Getränk 
am Sportplatz. 
 
Jens Lohe 

 

Ü40-Senioren 
Die Ü40-Mannschaft kann auf eine sehr erfolgreiche Saison zurückblicken. 
Der aktuelle 3. Tabellenplatz ist eine großartige Platzierung, die wir lange nicht 
mehr erreicht haben. Die Chancen auf eine Medaille sind greifbar nahe, und die 
Vorfreude auf die letzten Spiele ist groß. 
Mit nur noch zwei ausstehenden Spielen, darunter das Spitzenspiel gegen den Ta-
bellenersten Letter am 1. Juni und das verlegte Spiel gegen Ronnenberg, die derzeit 
auf dem 4. Platz stehen, besteht sogar noch eine geringe Hoffnung, weiter in der 
Tabelle nach oben zu klettern. Die Spannung steigt, und die Motivation in der 
Mannschaft ist ungebrochen. 
Unser Training findet jeden Mittwoch um 18:30 Uhr statt und erfreut sich großer 
Beliebtheit. So sehr, dass wir sogar am Pfingstsonntag und am -montag beide Tage 
um 10:00 Uhr mit etwa 16 Spielern trainiert haben. Der Spaß und die Begeisterung 
sind in jedem Training spürbar. Es ist nicht nur der sportliche Erfolg, der uns antreibt, 
sondern auch die Freude am gemeinsamen Spiel und der Zusammenhalt im Team. 
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Ein besonderer Dank geht an Thomas Gandyra, der sich immer mit großer Hingabe 
um unsere Trikots kümmert und sie jedes Mal perfekt vorbereitet. Ein weiterer Dank 
gebührt Timo Hähne für seine sensationellen Spielberichte, die uns immer wieder 
zum Schmunzeln bringen. Nicht zu vergessen sind all die Spieler, die sich ins Tor 
gestellt haben, weil die Stammtorhüter verletzungsbedingt nicht zur Verfügung stan-
den. Eure Bereitschaft und euer Einsatz sind bemerkenswert. 
 

Wir sind gespannt auf den Abschluss dieser erfolgreichen Saison und freuen uns 
schon jetzt auf die nächste. Die Mannschaft ist hungrig auf weitere Erfolge und be-
reit, sich neuen Herausforderungen zu stellen. 
Mit dem gleichen Teamgeist und der Begeisterung, die uns diese Saison getragen 
haben, sehen wir optimistisch in die Zukunft. 
Lasst uns nun die letzten zwei Saisonspiele samt Abschluss genießen. 
 
Robin Hrassnigg 

 
 

Ü50-Senioren 
So langsam neigt sich die Saison 2023/2024 dem Ende und zum Zeitpunkt dieses 
Berichtes konnten wir, nach einem ungefährdeten Sieg in Springe, auch die „rote 
Laterne“ des Tabellenletzten an das Team SG Basche Old Boys abgeben.  
Es gab noch einige Spiele, die wir nicht unbedingt hätten verlieren müssen. Aber es 
ist wie immer, erst hatten wir kein Glück und dann kam auch noch Pech dazu.  
Unser Abstand zum Tabellensiebten Springe beträgt bereits 8 Punkte, bei nur noch 
einem anstehenden Spiel ist eine nochmalige Tabellenverbesserung somit nicht  
mehr zu erreichen. 
Dennoch haben wir nach wie vor ehrgeizige Ziele. Bedeutet ganz klar, einen bes-
seren Tabellenplatz in der neuen Saison 2024/2025 zu erzielen.  
Hochmotiviert werden wir deshalb auch in den kommenden Wochen jeden  
Mittwoch, gemeinsam mit der Ü40, unseren Trainingsfleiß und -schweiß auf dem 
Rasenplatz lassen.  
 
Allen Aktiven wünschen wir aber erst einmal eine schöne Sommerzeit sowie  
erholsame Urlaubstage. 
 
Udo Schulz  
für die Ü50 
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Verabschiedung 
Am 26. Mai wurde der Trainer der “Zwoten-Herrenmannschaft“, Jens Lohe, vor 
dem letzten Punktspiel in Mittelrode offiziell vom Abteilungsleiter Uwe Dembski 
verabschiedet. Er übereichte Jens für seine Treue und seinen Einsatz ein kleines 
Präsent und wünschte ihm für die Zukunft alles Gute.  
Auch Tim Kiesel wurde vom Abteilungsleiter verabschiedet, da Tim seine Fußball-
schuhe an den berühmten “Nagel“ hängt! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
Beiden Sportkameraden auch auf diesem Weg großen Dank für nimmermüden 
Einsatz beim FC Bennigsen. 
 
Uwe Dembski 
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Wir blicken mit Stolz zurück und sagen Danke! 
 

„Wir nehmen den allseits bekannten Hut und verabschieden uns“ 
 

Dennis Niewerth, Hermann Luckert und Sven Dembski beenden die Saison  
2023/2024 mit ihrer B-Jugend als Vizemeister und legen ihre Trainertätigkeit im 
Jugendfußball des FC Bennigsen nieder. Die drei Trainer haben über viele Jahre 
hinweg den Weg der FCB-Kids begleitet und die Jugendarbeit mitgeprägt.  
Verlässlichkeit, Engagement, Leidenschaft und Einsatzbereitschaft waren vollum-
fänglich vorhanden und Sinnbild für die schlussendlich erfolgreiche Jugendarbeit, 
welche zwischendurch auch zu Titeln führte. 
 

„Eine lange Zeit des Trainerdaseins geht zu Ende und wir schauen mit einem trau-
rigen, aber auch lächelnden Blick zurück. Es waren viele schöne Jahre, in denen wir 
„unsere“ Jungs begleiten durften. Es war sehr zeitintensiv, hat oft Nerven gekostet, 
aber es hat uns so Mega viel gegeben. Wir haben die Jungs von klein auf bis in die 
Pubertät und durch ihre Jugend geführt. Wir haben Tränen getrocknet, Schuhe ge-
bunden, Verletzungen geheilt, Sorgen gelindert, Streitigkeiten ausgefochten und vor 
allem sehr viel zusammen gelacht.“ 
 

Am vergangenen Samstag fand nun das letzte Spiel der Saison statt, welches mit 
einem 3:2 gegen Stern Misburg noch einmal positiv bestritten wurde. Durch diesen 
Sieg war die Vizemeisterschaft “eingetütet“ und es bestand jede Menge Grund zum 
Feiern. Im Rahmen des Abschlussumtrunks wurden unsere drei Trainer gebührend 
von ihrer Mannschaft und vom Fußballabteilungsleiter Uwe Dembski verbschiedet. 
Dennis, Hermann und Sven werden dem Ver-
ein weiterhin treu zur Seite stehen und wenn 
Not am Mann ist, bestimmt auch mal wieder 
einspringen. Die erste Reihe überlassen sie von 
nun an jedoch Anderen und genießen nach so 
einer intensiven und langen Zeit mal etwas die 
Ruhe. 
 

„Wir Drei sagen Danke! Danke an unseren  
Verein, Danke an alle Unterstützer, Eltern,  
Sponsoren und Weggefährten für die schöne 
Zeit. Aber vor allem sagen wir Danke an unsere 
Jungs! Ihr seid eine tolle Truppe und wir hoffen 
Euch eines Tages mal im Herrenbereich des  
FC Bennigsen spielen zu sehen – macht weiter 
so und steht zusammen!“ 
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B-Jugend – Vizemeister 2023/2024 
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Eine kontinuierliche Entwicklung – und ein Meistertitel 
Zehn Mannschaften haben im Jugendbereich ihre Saison abgeschlossen.  
Diese Anzahl ist mittlerweile nichts Ungewöhnliches mehr. 
 

Unsere zwei übriggebliebenen aktiven Mädchen Sarah Mariß und Hanna Kleiner 
haben sich zur 1. Mädchen 19 zusammengeschlossen und in der Kreisliga eine 
Doppelhalbserie absolviert. Das Leistungsgefälle war hier recht groß, die vorderen 
Mannschaften waren nahezu unangreifbar. Doch eine Mannschaft konnten die bei-
den hinter sich lassen und belegten am Ende Platz 4. 
 

Auch die Jungen 11 spielen klassischerweise als Zweiermannschaft, wovon wir  
dieses Jahr zwei aufgestellt haben. Hier belegten wir mit Platz 6 und 7 die Mittel-
feldränge. Über die Saison hinweg waren Finn Kriemelmeyer (10:2), Joshua Hanel 
(7:3) und Lasse Pöschl (5:3) unsere besten Spieler.  
 

Innerhalb der Altersklasse U13 traten wir ebenfalls mit zwei Mannschaften an,  
jedoch eine Zweier- und eine Vierermannschaft in jeweils eigenen Ligen.  
Die 2. Jungen 13 hat sich mit Platz 6 im Mittelfeld recht solide gehalten.  
Johann Ketelhake (16:12) und Tim Schulze (14:14) spielten entsprechend  
ausgeglichene Bilanzen. 
 

Johann Ketelhake (links) und Tim Schulze 
sind mittlerweile unzertrennlich 

 
Die 1. Jungen 13 besteht aus der 
Vereinigung der sehr erfolgreichen 
U11 aus dem letztem Jahr, welches 
sie vom Alter her sogar immer noch 
spielen könnten. Ihr Spielvermögen 
bewiesen sie auch in der höheren 
Klasse. Bis kurz vor Saisonschluss war 
sogar der Titel noch möglich, doch mussten sich die Jungs dann unseren Nachbarn, 
der Spielgemeinschaft von Hüpede/Oerie und Lüdersen, geschlagen geben.  
Vizemeister ist respektabel genug!  
Nächste Saison soll es dann sogar direkt in die U19 gehen. Die beiden wichtigsten 
Punktelieferanten über die Saison waren Justus Bittelbrunn (19:6) und  
Finn Kriemelmeyer (15:2). 
 

Fünf Mannschaften traten diese Saison in der männlichen U19 an. 
Die 4. und 5. Jungen 19 spielten gemeinsam in der 3. Kreisklasse und hielten sich 
über die gesamte Spielzeit hinweg im oberen beziehungsweise unteren Mittelfeld.  
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In der Fünften haben Jan Heinrich Maschkowitz (10:20) und Iven Welschhoff 
(9:13) über die Spielzeit hinweg konstant einige Siege eingefahren. In der Vierten 
trugen Benjamin Krall (14:12), Jakob Piesker (14:16) und Clemens Bittelbrunn 
(15:12) zum insgesamt positiven Ergebnis bei.  
Nächste Saison sollen sie sich gerne eine Liga höher probieren. 
 

Eine besonders pikante Saison erlebten die 2. und 3. Jungen 19 in der Kreisliga. 
Die Zweite war zuvor Meister eine Liga tiefer, die Dritte Zweiter zwei Ligen tiefer. 
So schien die Erwartungshaltung entsprechend unterschiedlich, doch die Dritte 
trumpfte über die ganze Saison enorm auf, konnte im direkten Duell beide Male 
gewinnen und wurde sogar Herbstmeister – vor unserer Zweiten – grandios!  
Die Konkurrenz zwischen den beiden Teams war ziemlich robust, bis zum Schluss. 
Die Dritte wollte unbedingt vor der Zweiten landen. Das ist gelungen, wenn auch 
beide Mannschaften in der Rückrunde etwas Federn lassen mussten.  

Doch mit Platz 3 und 4 stehen wir weiterhin sehr gut 
da. Gerade Paul Dix (30:4) war eine Bank in der  
Dritten, in der Zweiten war es Simon Eggers (22:6), 
der zusammen mit Jaspar Dismer (18:14) das beste 
Doppel der Liga (16:2) stellte. 
Für beide Mannschaften ist ein Aufstieg in die Bezirks-
klasse angedacht. 
 
Simon Eggers  
hat sich gut nach oben gearbeitet 

 
In dieser Bezirksklasse war diese Saison unsere  
1. Jungen 19 am Start. Ohne das gute obere Paarkreuz 
des letzten Jahres, das stark am 3. Platz mitgewirkt 
hatte, galt es für die Jungs nun, sich neu zu orientieren. 

Julius Straeter und Hendrik Schmitt rückten nun nach oben auf. Peter Gandyra 
und Tim Reese stießen neu dazu.  
Die Motivation war hoch, die Vorzeichen stimmten. 
Der Saisonstart verlief mit Siegen gegen vermeintlich direkte Konkurrenten optimal, 
so dass der Weg zu den vorderen Plätzen unverzüglich eingeschlagen war.  
Mit Hannover 96 und dem TSV Bemerode entwickelte sich ein Dreikampf an der 
Spitze, in dem sich die Jungs mit einem Punkt Vorsprung zur Herbstmeisterschaft 
behaupten konnten.  
Genau diese Leistung haben sie in der Rückrunde wiederholt!  
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Gegen 96 war mit 3:7 und 5:5 zwar nicht viel zu holen, doch die beiden Siege 
gegen den zum Saisonfinale direkten Konkurrenten Bemerode mit 6:4 und 7:3  
gaben den Ausschlag für die am Ende absolut verdiente Meisterschaft.  
Julius (31:7) ging insbesondere in der Rückrunde stark vorweg. Hendrik (21:7) war 
bis zu seinem verletzungsbedingten vorzeitigen Aus ebenso zuverlässig erfolgreich. 
Peter (19:8) und Tim (23:13) haben zudem unten enorm wichtige Punkte einge-
fahren, besonders in den Entscheidungsspielen. 
 

 
 

Tim Reese, Julius Straeter, Jaspar Dismer, Hendrik Schmitt und Peter Gandyra (v.L.)  
bejubeln den Meistertitel. 

 
In der nächsten Saison wird es mindestens in der Bezirksliga weitergehen. Mit der 
Niedersachsenliga wird bereits geliebäugelt. Vielleicht werden die Jungs die Quali-
fikation probieren. Da sie in der Konstellation noch drei Jahre so spielen dürfen, 
mag das Ziel gerne dorthin ausgerichtet sein. 
 
Die vorderen drei Mannschaften bilden das Grundgerüst unseres Jugendberei-
ches und sind sportlich in Gesamtheit so weit, wie wir es bisher noch nie hatten. 
Nächste Saison sind wir damit wohl mit allen drei Mannschaften im Bezirk  
vertreten. 
Dahinter gibt es aktuell eine Lücke, die es zu schließen gilt. Zum einen soll sich die 
diesjährige 4. Jungen 19 eine Liga höher probieren. Zum anderen haben wir einige 
sehr vielversprechende Jungtalente, die schon komplett für den Sport “brennen“, 
teils dreimal die Woche beim Training sind und sich auch mit den Großen, die für 
sie Vorbild sind, immer mal wieder messen. Es könnte sich da ein neues Gerüst 
heranbilden. Vielleicht haben einige der Jungs die besagte Lücke schon im Laufe 
der kommenden Saison ein ganzes Stück weit geschlossen. 
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Grundschule Bennigsen erneut in Hannover erfolgreich 
Der Rundlauf-Team-Cup entwickelt sich in Zusammenarbeit mit der Grundschule 
und unserem Landesverband mittlerweile zu einer gelungenen jährlichen Tradition. 
Während durch die seit zwei Jahren kontinuierlich stattfindende Tischtennis-AG 
unser Sport permanent Aufmerksamkeit und Anreiz erzeugt, sind die  
Rundlauf-Turniere zusätzlich ein besonderes Ereignis für alle Kinder des dritten und 
vierten Jahrganges. 
Es findet stets ein Vorentscheid innerhalb der Grundschule statt, um das beste Team 
jedes Jahrganges auszuspielen. Am 29. Februar fanden sich ab 08:00 Uhr alle  
Kinder in unserer Halle ein. Für einen reibungslosen Ablauf haben uns sowohl  
Sophie Heyer als auch Peter Paasch sowie einige Lehrer tatkräftig unterstützt.  
Vielen Dank dafür! 
 

 
 

Die Grundschulkinder in Vorfreude auf den Tischtennistag. 

 
Nach einem kurzweiligen und prallgefüllten 
Vormittag haben sich im dritten  
Jahrgang Die verrückten 5 und im vierten 
Jahrgang Die Tischtennisprofis durchge-
setzt und damit für den Regionsentscheid 
am 11. April in Hannover qualifiziert. 
 
 
Einlauf der Bennigser Schüler  
zum Turnierbeginn in Hannover 
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Die Anzahl der teilnehmenden Schulen hat noch einmal zugenommen.  
Umso schöner ist es da, dass wir das bereits erfolgreiche letzte Jahr sogar getoppt 
haben. Die Tischtennisprofis haben mit dem 3. Platz den Sprung aufs Treppchen 
geschafft. Die verrückten 5 holten sich sogar den Regionstitel! 
 

 
 

Dieses Jahr stehen unsere Drittklässler ganz oben 

 
In beiden Teams haben wir aktive AG- sowie Vereinsspieler. Das macht sich im 
Wettbewerb mit den anderen Schulen anscheinend deutlich bemerkbar.  
Wir freuen uns, wenn diese Erfolge so andauern, sind sie für die Kinder doch eine 
stete Motivation, ihre Laufbahn bei uns im Verein fortzusetzen. 
 
U15-Mannschaft Zweiter im Bezirk 
Während wir letztes Mal direkt zum Landesentscheid bei den Mannschaftsmeis-
terschaften der Jungen 15 antreten durften, konnte dieses Jahr auch auf Bezirks-
ebene eine Ausscheidung stattfinden.  
Am 20. April war neben uns eine Mannschaft vom SV Arminia Hannover sowie  
TV Bergkrug vertreten. Letztere hatten deutlich Lehrgeld zu bezahlen, auch wenn 
sie tapfer gekämpft haben. Der eigentliche Entscheid fand zwischen uns und der 
Truppe aus Hannover statt.  
Im nun beinahe überall angewendeten Bundessystem mit zehn ausgespielten Punk-
ten ist Arminia Hannover seiner leichten Favoritenrolle gerecht geworden und 
setzte sich am Ende mit 7:3 gegen uns durch. Gerade deren Topspieler hatten schon 
Erfahrung in der Niedersachsenliga gesammelt.  
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Positiv zu erwähnen sei an diesem Tag Tim Reese, der alle seine Einzel gewonnen 
hat, sowie Ersatzmann Jakob Piesker, der ebenfalls Punkte beigesteuern konnte. 
 

 
 

Die diesjährige U15-Mannschaft v.L.:  
Tim Reese, Hendrik Schmitt, Peter Gandyra, Jakob Piesker 

 
Der Große Tisch ist heiß begehrt 
Mit 32 Jugendlichen fand sich am 27. April eine Rekord-Teilnehmerzahl bei unse-
rem diesjährigen Vierertisch-Turnier ein. Sowohl Jugendliche als auch Erwachsene 
durften hieran teilnehmen, wobei die Anzahl der Jugendlichen deutlich überwog. 
 

 
 

Die Truppe ist bereit für einen langen Tag an den großen Tischen. 
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Gespielt wurde an unseren insgesamt fünf Tischen in fünf Gruppen mit je sechs 
beziehungsweise sieben Spielern. Damit wir nicht bis über Mitternacht hinaus noch 
in der Halle sind, musste erst einmal mit einem Gewinnsatz begonnen werden.  
Denn schließlich gab es neben der Einzel- auch eine Doppelkonkurrenz.  
Da gleichzeitig mit Punktevorgabe nach TTR-Wert gespielt wurde, standen ein paar 
der besseren Spieler direkt unter Druck. 
Im Einzel ging es nach der Gruppenphase in die Haupt- oder Trostrunde.  
Die Doppel wurden direkt im K.O.-System gespielt. Während im letzten Jahr  
Timon Glauche und Julius Straeter das Doppel gänzlich dominiert haben, mussten 
sie sich nun Hendrik Schmitt und Jan Pulka im Finale knapp mit 2:1 geschlagen 
geben. Starke Dritte wurden Jaspar Dismer und Simon Eggers, die ihrerseits  
beinahe im Finale gelandet wären. 
 

In der Trostrunde gab es eine große Überraschung, als unser Neustarter Nicolas 
Neugebauer bei seinem allerersten Wettkampf direkt ins Finale eingezogen ist und 
dabei sogar Vorjahressieger der Trostrunde Clemens Bittelbrunn bezwungen hat. 
Gegen den groß gewachsenen Benjamin Krall, der in der Endrunde keinen Satz 
abgab, hatte er dann beim 3:0 jedoch keine Chance mehr. Den 3. Platz in einem 
Marathonspiel sicherte sich Lutz Trepka mit 3:2 vor dem ebenfalls neu eingestie-
genen Aycan Göcmen. 
 
Hendrik Schmitt (vorne) und Noah Reichelt 

in vollem Einsatz 

 
Die Hauptrunde war bereits im Ach-
telfinale sehr leistungsstark besetzt. 
So hatten Jaspar und Simon direkt 
das Nachsehen. Auch für den letzt-
maligen Sieger Matthias Joswig lief 
der Tag sehr unglücklich, als er es  
sofort mit Timon zu tun bekam. Selbiger wurde schon eine Runde später aber von 
Julius aus dem Rennen geworfen, der diesen Tag durch Ausdauer und Spielwitz 
überzeugte.  
Kaum “tot zu kriegen“ war ebenfalls Noah Reichelt, der am Ende verdient mit 3:1 
das Spiel um Platz 3 gegen Tim Reese für sich entschieden hat.  
Nach einem knappen Sieg gegen Noah hat es Jan ins Finale geschafft. Seinen Kon-
trahenten Julius hat er zu Beginn noch kalt erwischt.  
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Doch Julius trumpfte auf, schickte Jan direkt in die langen Wege und konnte  
insbesondere über gute Aufschläge schnell das Spiel bestimmen.  
So war der Sieg mit 3:1 die logische Konsequenz. 

Für das nächste Mal wird Jan das nicht auf sich 
sitzen lassen, sieht aber dennoch mit großer 
Zufriedenheit, dass es gegen viele Jugendliche 
immer knapper wird oder sie gar in die  
Favoritenrolle gehen. 
 
 
Vierertisch-Sieger Julius Straeter  
mit Trophäen bestückt 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

                            Die “letzten Überlebenden“ des Tages waren guter Laune. 

 
Es ist großartig, dass gerade unser Jugendbereich so gedeiht.  
Bei einer derartigen Anzahl an Spielern, die wir im Vierertisch noch nie hatten, 
werden wir für das nächste Turnier, welches in zwei Jahren ebenfalls für die gesamte 
Abteilung stattfindet, eine andere Lösung finden. Sollte sich eine ähnlich hohe  
Beteiligung anbahnen, machen wir aus der Aktion ein ganzes Punktspielwochen-
ende und trennen ab einer gewissen Grenze nach TTR-Wert.  
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So sollte jeder Spieler für seinen Wettkampftag umso mehr Spielzeit erhalten.  
Vielleicht finden das zudem auch einige Erwachsene reizvoller, wenn wir hier eine 
Selektion vornehmen und ähnliche Spielstärke damit befördern. 
Nach insgesamt sechs intensiven Stunden war es für dieses Mal geschafft.  
Ein großes Dankeschön an alle Helfer, insbesondere für das reichhaltige Buffet. Mit 
dieser Grundlage freue ich mich auf die nächsten Turniere, auch im Vierertisch, das 
auf diese Weise vielleicht neue Attraktivität erhält. 
 
Bennigser Rekordbeteiligung bei der Regionsrangliste 
Am letzten Maiwochenende startete in Barsinghausen die Jugend-Regionsrang-
liste, genauer gesagt die Qualifikation für die Endausscheidung in zwei Wochen. 
Mit insgesamt 34 Anmeldungen über beide Tage war der FC Bennigsen erfreulich 
zahlreich vertreten. Zum ersten Mal jedoch war kein einziges Mädchen aus unseren 
Reihen mehr dabei. Nach diesem Jahr gilt es, hier einen Neustart zu machen, sobald 
wir die entsprechende Kapazität dafür aufwenden können. 
Einige unserer Jugendlichen haben zurecht das Ziel, nicht nur die Gruppenphase 
zu überstehen, sondern sich auch für die Endrangliste zu qualifizieren. Zugleich ist 
es schön, wenn sich einige unserer Spieler dieses Turnier zutrauen, auch wenn die 
Konkurrenz stärker als üblich ist und sie kaum Chancen auf einen Sieg haben. 
 
Freude wie Enttäuschung gab es auch an diesem Wochenende. 
Hendrik Schmitt, Julius Straeter und Timon Glauche hätten bei den Jungen 19 
angesichts ihrer stetig zunehmenden Stärke durchaus ein bis zwei K.O.-Runden 
weiter kommen können, doch es soll eben nicht immer gelingen. Timon und Julius 
können sich aber, wie auch Tim Reese, der ebenfalls bei den Jungen 15  
überzeugte, Hoffnung auf einen Platz in der Endrangliste machen. In der besagten 
Konkurrenz der Jungen 15 war es Mannschaftskollege Peter Gandyra, der Tim im 

Viertelfinale bezwang. Peter hatte danach ein 
schweres Los gegen den späteren Turniersie-
ger, doch Platz 3 und die sichere Qualifikation 
ist eine gute Leistung. 
 
 
Tim Reese (links) und Peter Gandyra  
strahlten zurecht. 
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All unsere deutlich jüngeren Talente waren bei 
den Jungen 11 und 13 aktiv.  
Für viele Kinder war es die allererste Wettkamp-
ferfahrung – und sie schlugen sich teils beachtlich. 
Der jüngste Starter des gesamten Teilnehmerfeldes 
war der siebenjährige Lucas Böttger.  
In einer Fünfergruppe konnte er sogleich zwei  
seiner Gegner besiegen und sich für K.O.-Runde 
und zugleich wohl Endrangliste qualifizieren. 
 

Lucas Böttger  
weiß schon gut mit dem Ball umzugehen. 

 
Einen hervorragenden Wettkampf lieferten bei den Jungen 11 Joshua Hanel und 
Finn Kriemelmeyer. Joshua überzeugte mit seinem druckvollen Angriffsspiel,  
während Finn nahezu unmögliche Bälle von hinten noch erreichen kann und nicht 
“totzukriegen“ ist.  
Im Halbfinale trafen sie aufeinander. Nur einer konnte weiterkommen.  
Joshua griff unerbittlich an, hatte Finn am Rande der Niederlage. Doch wie so oft 
diese Saison schon erlangte Finn Sicherheit und Cleverness zurück, drehte das Spiel 
mit 3:2 zu seinen Gunsten – eine großartige Leistung von beiden!  
Im Finale wartete der Grundschul- und AG-Kollege aus Lüdersen: Theo Bürcher. 
Hier ging Finn von Beginn an in die Führung, die er bis zum endgültigen 3:0 nicht 
mehr hergab. Platz 1 und 3 für den FC Bennigsen und mit Theo dabei dreimal 
unsere Grundschule ganz vorne vertreten. 
 

 
 

Finn Kriemelmeyer, Theo Bürcher und Joshua Hanel (v.L.) ausgezeichnet 
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Auch bei der Jungen 13 waren die Drei dabei.  
Insgesamt stellten wir 14 der insgesamt 50 Teilnehmer. Die Leistungsdichte hier war 
schon spürbar höher. Immerhin aber schafften es unsere stärksten Schützlinge bis 
ins Achtelfinale. Das waren erneut Finn und Joshua, aber auch Justus Bittelbrunn, 
der nach längerer Krankheitspause einen sehr soliden Wettkampf gezeigt hat.  
Mit etwas Glück können sie sich noch für die Endrangliste qualifizieren. 
 
In jeder Altersklasse sind wir aktuell mit Spielern vertreten, die mindestens  
Anschluss ans höhere Niveau halten oder ganz etabliert dazugehören.  
Es bleibt interessant, wie die Entwicklung in Breite und Spitze voranschreitet. 
 
 
Anstehende Jugend-Termine für die Kalenderjahre 2024 und 2025 
Die Regionsmeisterschaften wurden um eine Woche vorverlegt.  
Der korrigierte Termin ist unten angegeben. 
 
01. Juni      Eltern-Kind-Turnier 
07. – 09. Juni    Regionsendrangliste 
15. Juni      Landesjahrgangsmeisterschaften (U10-12) 
03. August     DM im Pan-Pong 
31. August     Jugend-Vereinsmeisterschaften 
07./08. September   Regionsmeisterschaften 
02. – 06. Oktober 2024 Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
14. Dezember    Erwachsenen-Vereinsmeisterschaften 
17. – 21. Oktober 2025 Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
 
 
Jan Pulka 
Jugendwart TT 
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Liebe Mitglieder und Freunde der Tischtennisabteilung, 
die Saison 2023/2024 ist Geschichte – Zeit für einen Rück- und im Anschluss na-
türlich auch einen Ausblick auf die kommende Spielzeit. Und ich kündige jetzt 
schon mal an: Es wird sich einiges verändern! 
 

Unsere 1. Damen spielte eine erfolgreiche Saison in der Kreisliga, die wie schon 
im Vorjahr auf dem 3. Tabellenplatz endete. Anja Stannebein, die erstmals auch 
im Damenbereich agierte, wurde mit makelloser 36:0 beste Akteurin der Staffel. 
Aber auch Lea Dismer (14:3) und Miriam Marben (16:4) wussten mit tollen Bilan-
zen zu überzeugen. 
 

Die 1. Herren absolvierte in der Landesliga Hannover eine solide Saison und  
beendete diese trotz negativer Bilanz von 17:19 auf Rang 4. Hier waren die drei 
Top-Teams der Liga aus Marklohe, Hemmingen und Badenstedt bereits früh enteilt. 
 

Platz 6 hieß es am Ende für die 2. Herren in der Bezirksoberliga. Dennoch war es 
bis zuletzt ein Kampf gegen den Relegationsplatz 8, der nur knapp vermieden  
werden konnte, denn die Teams auf den Plätzen 6, 7 und 8 hatten am Ende jeweils 
16:20 Punkte auf dem Konto, so dass letztlich das Spielverhältnis den Ausschlag 
gab.  
 

Solide war unsere 3. Herren in der 1. Bezirksklasse unterwegs – Platz 3 stand mit 
Abschluss der Saison zu Buche. Besonders erwähnenswert die Leistung unseres 
Nachwuchs-Asses Timon Glauche, der sich in der Hinserie bei seinen Einsätzen als 
Ersatzspieler mit 11:0 im unteren Paarkreuz schadlos hielt und in der Rückserie 
dann bereits als Spitzenspieler im oberen Paarkreuz mit positiver Bilanz (8:6) zu 
begeistern wusste – super! 
 

Stabil zeigte sich unsere 4. Herren in der 2. Bezirksklasse. 16:16 Punkte reichten 
zu Platz 4. Weder nach oben war etwas möglich noch nach unten drohte Gefahr. 
Solide eben. Stark und besonders erwähnenswert jedoch die Auftritte unseres 
Nachwuchs-Akteurs Julius Straeter, der bei seinen Einsätzen eine tolle 6:2-Bilanz 
erspielte. 
 

Knapp dem Relegationsplatz entkommen konnte die 5. Herren in der Kreisliga. 
Letztlich profitierte das Team um den oft nicht zu beneidenden Kapitän Helmut 
Freimann, der insgesamt 19(!) Spieler in der Mannschaft einsetzen musste, von der 
Disqualifikation des Teams aus Holtensen, das zu drei Partien nicht angetreten war. 
Auch hier ragte Julius Straeter als Spitzenspieler mit seiner Bilanz von 23:8 Spielen 
heraus. 
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Solide – mal wieder – auch die 6. Herren, die in der 1. Kreisklasse bei nur 7  
angetretenen Teams Mittelfeldplatz 5 erreichte, und die 7. Herren in der 2. Kreis-
klasse mit Platz 6, bei der Mannschaftsführer Peter Paasch Schwerstarbeit zu leisten 
hatte, um stets eine schlagkräftige Truppe an die Tische zu bringen: Sage und  
schreibe 22(!!) Spieler kamen in diesem Team zum Einsatz. 
 

Knapp dahinter landete unsere 8. Herren in der gleichen Spielklasse, sowohl was 
die Platzierung (Platz 8) als auch die Anzahl der eingesetzten Spieler (21!!) betrifft. 
 

Das Highlight der Saison 2023/2024 habe ich mir jedoch bis zum Schluss aufbe-
wahrt: Unsere 9. Herren, die in den vergangenen Jahren überwiegend „Haue“ von 
ihren Gegnern bekommen hatte, wurde Meister der 4. Kreisklasse! Und dieser 
Erfolg kommt nicht von ungefähr, denn das Team mit Michael Schmitt, Mats 
Wrage, Georg Kroth, Jens Schütte und Christoph Blume zählte mit Abstand zu 
den Trainingsfleißigsten unserer Abteilung – ein toller Erfolg, Glückwunsch! 
 

Zusammenfassend bleibt festzustellen, dass wir über alle Erwachsenenteams  
gesehen auf eine solide, eher unspektakuläre Saison zurückblicken mit dem  
positiven Ausreißer der 9. Herren. 
 
Was erwartet uns nun in der Saison 2024/2025? Ich hatte es bereits angedeutet – 
es gibt viel Bewegung und Veränderung, bei der man zunächst glauben könnte, 
dass „die goldenen Zeiten der Tischtennis-Abteilung“ zu Ende sind.  
Aber der Reihe nach.  
 

Für mich persönlich heißt es ab der kommenden Saison: Keine Punktspiele mehr! 
Nach knapp 45 Jahren nahezu ununterbrochener mannschaftlicher Aktivität liegt 
mein Fokus künftig auf einigen wenigen ausgewählten TT-Veranstaltungen im  
Bereich der Senioren.  
 

Absehbar waren die daraus resultierenden Konsequenzen: Arnd Ahlbrecht wech-
selt zu einem heimatnahen Verein, Arminia Vechelde, und Lennart Schumann 
schließt sich dem TTV 2015 Seelze an. Dazu hatte Hendrik Wiese bereits vor eini-
ger Zeit geäußert, ebenfalls keine Punktspiele mehr bestreiten zu wollen, und mit 
Moritz Thun, häufig krankheitsanfällig, kann leider keine verlässliche Planung  
erfolgen. Insofern bleibt vom ehemaligen Landesliga-Team lediglich Jan Pulka  
übrig, was dazu führt, dass wir die 1. Herrenmannschaft aus der Landesliga in die 
Bezirksoberliga zurückziehen.  
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Jan wird hier als Spitzenspieler mit einigen Stammkräften aus der bisherigen  
2. Mannschaft versuchen, die Spielklasse zu halten; denn auch in der „Reserve“ gab 
es zahlreiche Abgänge: Olaf Mindermann und Thomas Lemke zieht es zu ihren 
Ex-Clubs SC Marklohe bzw. SSV Langenhagen zurück, und Justin Bonhage wird 
künftig „vor seiner Haustüre“ für den Post SV Lehrte aufschlagen.  
 

Weitere Abgänge sind mit Lara Hoidis (SG Ronnenberg), Peter Franz (SV Altenha-
gen) und Miriam Marben (zurück nach Gestorf) zu verzeichnen.  
 

Mit allen Genannten verbinde ich zahlreiche tolle Erlebnisse, die erst durch unseren 
Kontakt im Rahmen des FC Bennigsen ermöglicht wurden.  
 

„Vielen Dank für Euren Einsatz in den Farben der „Steckrüben“. Ihr seid  
allesamt jederzeit willkommen, sollte ihr Lust verspüren, entweder an unseren 
abteilungsspezifischen Aktivitäten teilnehmen und/oder wieder für den  
FC Bennigsen an die Tische gehen zu wollen!“ 
 

Neben den heuer zahlreichen Abgängen dürfen wir jedoch auch einige Neuzu-
gänge begrüßen. Ein „alter Bekannte“ ist Tim Schulz, der nach schwerer Erkrankung 
wieder „so richtig Bock“ auf Tischtennis hat. Ben Held, der bislang für Hannover 
96 aktiv war, ist unser zweiter Neuzugang. Mit Arne Preuß wechselt ein weiterer 
Spieler zu uns, der bereits in der Vergangenheit zusammen mit Robin Hrassnigg, 
seinerzeit noch in Bredenbeck, im gleichen Team stand. Stephan Gessner, jüngst 
nach Bennigsen gezogen, ist ein alter Teamkollege von Arne Steinmeyer, mit dem 
er einige Jahre gemeinsam im Trikot der Arminia aus Hannover um Punkte kämpfte. 
Und ein weiterer „alter Bekannter“ schließt den Kreis der Neuzugänge: Leonard 
Stade, der aus beruflichen Gründen einige Zeit ausgesetzt hatte, wird wieder für 
die Steckrüben aktiv. 
 

„Herzlich willkommen allen Neuzugängen!“ 
 

Dazu sind, wie bereits geschrieben, in der vergangenen Saison zahlreiche Jugendli-
che in den Erwachsenenteams zum Einsatz gekommen und haben sich dort bereits 
als sehr fleißige Punktesammler bewähren können. Dieses Konzept, unsere  
motivierten Jugendlichen sukzessive in den Erwachsenensport zu integrieren,  
werden wir weiter konsequent verfolgen, weshalb mir auch um die Zukunft der  
TT-Abteilung trotz der zahlreichen Abgänge überhaupt nicht bange ist.  
Im Gegenteil: Ein Schritt zurück bedeutet, lediglich Anlauf zu nehmen, um künftig 
noch erfolgreicher zu sein. Und unserem motivierten und oft sehr talentierten 
Nachwuchs traue ich eine tolle Entwicklung zu. Ich freue mich sehr darauf! 
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Stichwort Jugend: Der Jugendbereich wächst und wächst, die Halle platzt  
regelmäßig aus allen Nähten. Unser rühriger Jugendwart Jan Pulka berichtet  
deshalb wie gewohnt separat. 
 

Damit verabschiede ich mich in die Sommerzeit. Also fast; denn bevor die Füße ins 
warme Meerwasser gestreckt werden, steht für unser Noch-Mitglied  
Arnd Ahlbrecht und mich die Senioren-Weltmeisterschaft an, die vom  
6. bis 14. Juli in Rom mit insgesamt 6.000 Teilnehmern ausgetragen wird und  
damit die größte TT-Veranstaltung aller Zeiten bedeutet.  
„Drückt mal die Daumen!“ 
 
Holger Pfeiffer 
Abteilungsleiter 
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